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Die Podium-Konzerte 2016 zu Ehren von 
Mäzenin Lotte Schwarz starten am Sonntag
Kammermusik Voll Vor-
freude auf ihre Auftritte 
präsentierten sich die Jury 
und Teilnehmer der Podium-
Konzert-Reihe, die heuer der 
verstorbenen Initiantin Lotte 
Schwarz gewidmet ist.

VON HANNES MATT

Der grossen Kulturmäze-
nin Lotto Schwarz war es 
schon immer ein Anliegen, 
dass die Podium-Konzerte 

weitergeführt werden, betonten die 
drei künstlerischen Leiter – Alesh 
Puhar, Hossein Samieian und Gra-
ziano Mandozzi – bei der gestrigen 
Präsentation des Programms. Die 
Reihe unterstützt mit dem Preisträ-
ger-Wettbewerb, unter dem Patro-
nat von Erbprinzessin Sophie, junge 
Musiktalente aus Liechtenstein und 
der Region – schon seit 14 Jahren.  
«Wir setzen uns auch in Zukunft mit 
vollem Einsatz für die Podium-Kon-
zerte ein», so der gemeinsame Tenor 
des stolzen Trios. «Und wir freuen 
uns natürlich auch dieses Jahr auf 
viele Besucher.»

Junge Musiker aus der Region
Am kommenden Sonntag beginnt die 
Kammermusik-Reihe und wird im 
Monatsabstand bis Juni fortgesetzt. 
Fünf Konzerte stehen auf dem Pro-
gramm: In diesem Jahr sind Fabian 
Jin auf der Flöte, Jakob Neyer auf 
dem Violoncello, das Familien-En-
semble «Eberle 4» mit Marie-Christi-
ane, Constantin, Hannah und Haus-
freundin Christina Scap, das «Trio 
Millenium» mit David Kessler, Moritz 
Huemer und Gabriel Meloni sowie 

Rahel Neyer auf der Violine zu hö-
ren. Die jungen Talente verbindet die 
Freude an der Kammermusik und 
grosser Probenfleiss. Denn sie alle 
werden in Vaduz sehr anspruchsvol-
le Werke zum Besten geben. 

«Zu Gast» in Pflegeheimen
Und damit nicht genug. Ganz nach ei-
nem Zitat des grossen Musikers Yehu-
di Menuhin «Musik heilt, Musik trös-
tet, Musik bringt Freude» konzertie-
ren die am Schluss auserkorenen 

Preisträger im Herbst in Seniorenhei-
men, Krankenhäusern, Schulen usw. 
«Zum einen sind solche Auftritte für 
die jungen Musiker wichtig – denn je-
de Minute auf der Bühne bringt Rou-
tine und Sicherheit, die sonst nir-
gends eingeübt werden kann», er-
klärte Alesh Puhar. Honoriert wür-
den die Musiker dabei durch Stif-
tungsgelder. «Und zum zweiten profi-
tieren davon ältere Menschen, die oft 
nicht mehr mobil sind und öffentli-
chen Konzerten fernbleiben müs-

sen», ergänzte Hossein Samieian. 
«Die Reihe ist deshalb auch eine wun-
derbare und wertvolle musikalische 
Brücke zwischen der jüngeren und 
älteren Generation – auch für jene, 
die noch nicht so viel Bezug zur Kam-
mermusik haben.» Das würden die 
vielen positiven Rückmeldungen der 
«Zu Gast»-Konzerte bestätigten.

Verwirrung bei Konzertreihen
Während sich die jungen Musiker im 
musikalischen Wettkampf auf 
freundschaftliche Weise messen, 
kommen Maestro Graziano Mandozzi 
beim «Konkurrenzkampf» zwischen 
den Kammermusik-Veranstaltern in-
des Sorgenfalten hoch – auch weil die 
Verwechslungsgefahr gross sei. «Seit 
14 Jahren findet unsere Reihe immer 
an einem Sonntag um 11 Uhr statt. 
Nun hat sich die ‹Erlebe-SOL›-Reihe 
ebenfalls auf diese Daten festgelegt», 
so der Maestro. «Das sorgt für Ver-
wirrung: Deshalb möchte ich beton-
ten, dass wir mit der SOL-Reihe, die 
vorzugsweise auf grosse Namen aus 
Osteuropa setzt, nichts zu tun haben. 
Wir unterstützen auch weiterhin nur 
junge Künstler aus der Region.»

Weitere Infos auf www.podium-konzerte.li

Oben, von links: Alesh Puhar, Graziano Mandozzi, Hossein Samieian und Kurt Bislin mit den jungen Talenten, die an den Podium-Konzerten auftreten. (Foto: M. Zanghellini)

Nachgefragt: Was bedeuten dir die Podium-Konzerte?

«Die Konzerte sind 
eine grosse Chance 
für junge Künstler.»

RAHEL NEYER
BLUDENZ

«Sie bieten eine gute 
Gelegenheit, unser 

Programm zu spielen.»
GABRIEL MELONI

FELDKIRCH

«Ich fi nde es toll, hier 
Bühnenerfahrung 

sammeln zu können.»
CHRISTINA SCAP

FRASTANZ

«Es ist immer schön, 
in der Öff entlichkeit 

aufzutreten.»
JAKOB NEYER

BLUDENZ

DAS PROGRAMM

Die Podium-Konzerte finden immer 
sonntags um 11 Uhr im Rathaussaal 
von Vaduz statt. Der Eintritt ist frei.

31. Januar: Solist Fabian Jin (Flöte), 
begleitet von Alexander Palm

21. Februar: Jakob Neyer (Violoncel-
lo), begleitet von Michal Miszkiel

13. März: Ensemble «Eberle 4» mit 
Marie-Christine Eberle (Violine),
Constantin Eberle (Violine), Christina 
Scap (Viola) und Hannah Eberle (Vi-
oloncello)

17. April: «Trio Millennium» mit David 
Kessler (Violine), Moritz Huemer Vi-
oloncello), Gabriel Meloni (Klavier) 

5. Juni: Solistin Rahel Neyer (Violi-
ne), begleitet von Michal Miszkiel

19. Juni: Preisverleihung und 
Abschlusskonzert

Im Herbst folgt dann die Podium-
Reihe «Zu Gast» mit den Preisträger.

«Gut gebrüllt Löwe(n)!» – Werke 
Shakespeares im TAK parodiert
Rasant Aus Shakespeares 37 abendfüllenden Stücken mit insgesamt 1834 Rollen destillierte 
die TAK-Koproduktion mit dem Theater Rigiblick am Dienstag und Mittwoch für das Publi-
kum in Schaan die Essenz aus sämtlichen Werken des Genies.

VON MONIKA KÜHNE

Fünf Tage und Nächte lang würde ei-
ne Aufführung sämtlicher Werke Wil-
liam Shakespeare dauern. Zu lange 
dachte sich das Rigiblick-Ensemble 
unter der Leitung und Regie von Da-
niel Rohr und setzten sich das ehrgei-
zige Ziel, das Unmögliche in 90 Minu-
ten und mit drei Schauspielern zu 
schaffen. «Shakespeares sämtliche 
Werke (leicht gekürzt)» aus der Feder 
des Autorenkollektivs Long-Singer-
Winfield wurde zu einer rasend 
schnellen, unterhaltsamen und mit 
durchaus derben Witzen garnierten 
Tour de Force durch die gewaltige 
Hinterlassenschaft des Dichters. «Die 
ganze Welt ist Bühne und alle Frauen 
und Männer blosse Spieler», zitierte 
der Liechtensteiner Schauspieler 
Thomas Beck zu Beginn als selbst er-
nannter Shakespeare-Experte aus der 
Komödie «Wie es euch gefällt». Ge-

meinsam mit Peter Hottinger und 
Alexandre Pelichet trat er dann auch 
in rasendem Tempo auf und wieder 
ab, wechselte seine Kostüme so rasch 
wie die entsprechenden Rollen, Cha-
raktere und Emotionen.

Frauenkleider und Rapper
Ganz dem elisabethanischen Zeit-
geist entsprechend wurden die weib-
lichen Rollen ausschliesslich von 
Männern dargestellt. In diesem Fall 
von einem. Der 196 Meter grosse 
Alexandre Pelichet spielte die ganze 
shakespearsche Frauenschar von ei-
ner herrlich neckischen Julia über 
Cleopatra bis zur Lady Macbeth. 
Nach «Romeo und Julia» mutierte 
das Gräuelspiel «Titus Andronicus» 
zur blutigen Kochsendung. Aus 
«Othello» wurde ein kreativer Rapp 
und die Herrscher der Königsdra-
men trugen ihre Kriege auf dem 
Fussballfeld aus. Was die Komödien 

betraf, fragten sich die drei Schau-
spieler: «Wozu hat Shakespeare 16 
Komödien geschrieben, wenn eine 
gereicht hätte?» Sie fassten die stets 
wiederkehrenden Irrungen und Wir-
rungen zu einer amüsanten Ge-
schichte zusammen – «Gut gebrüllt 
Löwe(n)!», liesse sich ihr Spiel mit 
dem Zitat aus dem «Sommernachts-
traum» kommentieren.

Hamlet vor- und rückwärts
Was wäre eine Shakespeare-Auffüh-
rung ohne «Hamlet»? Vor dem einfa-
chen Regal mit allerlei Requisiten, in-
klusive Totenschädel, wurde die Vor-
stellungskraft des Publikums einge-
fordert. Doch nicht nur diese, son-
dern auch deren tatkräftige Mithilfe. 
Alexandre Pelichet weigerte sich, die 
Ophelia zu spielen. Eilig wurde eine 
junge Frau aus dem Publikum auf die 
Bühne geholt, um jene Szene zu spie-
len, in der Ophelia von Hamlet ins 

Kloster geschickt wurde, was diese 
mit einem lauten Geschrei zu quittie-
ren hatte. Der Schrei gelang und 
brachte der überrumpelten Darstel-
lerin einen grossen Applaus ein. Es 
folgte ein Diskurs unter den Schau-
spielern, was ihre Arbeit eigentlich 
ausmache. Die Leistung der drei Dar-
steller an diesem Abend wurde ne-

ben regem Beifall von einem Zu-
schauer mit den Worten honoriert: «I 
has echt hura guat gfunda.» Letztlich 
fanden vier Hamlet-Varianten – vor- 
und rückwärts gespielt – ihr finales 
Ende: «Der Rest ist Schweigen.»

Adam Long, Daniel Singer und Jess Winfi eld wussten das TAK-Publikum mit 
«Shakespeares sämtliche Werke (leicht gekürzt)» bestens zu unterhalten. (Foto: ZVG)

www.volksblatt.li
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